
8. Oktober 2021

Universität Graz
Meerscheinschlössl 
Mozartgasse 3 
8010 Graz – Austria

Theorie- und 
evidenzbasierte Politik

S Y M P O S I U M

Impressum: PBB Smart Regulation Universität Graz © 2021 | Design: Roman Klug, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, Universität Graz
Satz/Layout: Melanie Mautner, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, Universität Graz

Ao. Univ.-Prof.in Dr.in Ursula Athenstaedt 
Universität Graz

Univ.-Prof.in Dr.in  Kerstin Tina Ehrke-Rabel 
Universität Graz

Univ.-Prof.in Dr.in  Iris Eisenberger 
M.Sc. (LSE), Sprecherin des Profilbildenden
Bereichs Smart Regulation, Universität Graz

Univ.-Prof. Dr. Jürgen Ernstberger 
Technische Universität München

Univ.-Prof. DDr. Reinhold Esterbauer 
Universität Graz

Univ.-Prof.in Dr.in Tanja Henking  
Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Würzburg-Schweinfurt

Prof. Dr. Hansrudi Lenz 
Universität Würzburg

Univ.-Prof. Dr. Florian Möslein 
LL.M. (London), Philipps-Universität Marburg

Univ.-Prof. Dr. Rainer Niemann 
Sprecher des Profilbildenden Bereichs 
Smart Regulation, Universität Graz

Prof. Dr. Herwig Ostermann 
Gesundheit Österreich 

Univ.-Prof. Dr. Jochim Reidl 
Vizerektor für Forschung und 
Nachwuchsförderung der Universität Graz

Univ.-Prof.in Dr.in Viktoria Robertson 
MJur (Oxford), Wirtschaftsuniversität Wien 
und Graz

Prof.in Dr.in Martina Schmidhuber 
Universität Graz

Ass.-Prof. Dr. Sebastian Scholz 
Universität Graz

Univ.-Prof. Dr. Dr. Georg Schneider 
Universität Graz

Univ.-Prof. Dr. Stefan Thalmann 
Universität Graz 

Univ.-Prof. Dr. Matthias Wendland 
LL.M. (Harvard), Universität Graz

Univ.-Prof.in Dr.in Anne Witt 
EDHEC Business School in Lille/Frankreich 

Univ.-Prof. Dr. Johannes Zollner 
Universität Graz

 MITWIRKENDE 

Die Teilnahme ist frei. Bitte um Anmeldung bis spätestens 03.10.2021

Rückfragen	 Birgit Tschandl (Tagungsbüro) 
+43 316 380 – 3581
birgit.tschandl@uni-graz.at

Prof. Matthias Wendland (Tagungsleitung) 
+43 316 380 – 3088
matthias.wendland@uni-graz.at

URL smart-regulation.uni-graz.at/de/symposium-2021

 ORGANISATION 

DIGITALISIERUNG

WIRTSCHAFTS-
WISSENSCHAFT

MENSCHLICHES
VERHALTEN

PHILOSOPHIE
THEOLOGIE

STEUERUNGS-
KONZEPTIONEN PSYCHOLOGIE

RECHTS-
WISSENSCHAFT

INNOVATION

SMART
REGULATION



 PROGRAMM 

08:30 

09:00	

09:30 

11:00

11:30 

12:30

Registrierung

Auftakt

Joachim Reidl, Vizerektor für Forschung der Universität Graz
Iris Eisenberger, Sprecherin des PBB Smart Regulation  
Rainer Niemann, Sprecher des PBB Smart Regulation 
Matthias Wendland, Tagungsleitung

 THEORIE- UND EVIDENZBASIERTE GESUNDHEITSPOLITIK 
 IN BEZUG AUF SOZIO-TECHNISCHE SYSTEME? 
Technische Neuerungen und künstliche Intelligenz halten immer rasanter Einzug in Medizin 
und Pflege. Dadurch sind auch Politik und Management neu herausgefordert. Es gilt unter an-
derem zu diskutieren, inwieweit sich unter diesen Umständen eine theorie- und evidenzbasierte 
Gesundheitspolitik organisieren lässt und unter welchen ethischen Herausforderungen eine 
solche steht.
Vorsitz: 
Reinhold Esterbauer, Philosophie

Hauptreferat: 
Tanja Henking, Rechtswissenschaft

Koreferate: 
Herwig Ostermann, Wirtschafts-/Gesundheitswissenschaft  
Martina Schmidhuber, Philosophie/Ethik 
Sebastian Scholz, Rechtswissenschaft

Diskussion

Kaffeepause 

 THEORIE- UND EVIDENZBASIERTE STEUERPOLITIK 2020/21? 
Die Covid-19-Pandemie war auch in steuerlicher Hinsicht eine Disruption. Der Gesetzgeber 
musste in kurzer Zeit enorme Geldbeträge als Hilfsmaßnahmen für Unternehmen und Beschäf-
tigte mobilisieren. Die ReferentInnen untersuchen die Qualität der steuerlichen Covid-Maßnah-
men aus rechtlicher, betriebswirtschaftlicher, wirtschaftspsychologischer und wirtschaftsethi-
scher Perspektive.
Vorsitz: 
Georg Schneider, Wirtschaftswisenschaft
Hauptreferat:  
Rainer Niemann, Wirtschaftswissenschaft 
Tina Ehrke-Rabel, Rechtswissenschaft

Koreferat: 
Hansrudi Lenz, Wirtschaftswissenschaft

Diskussion

Mittagessen 

13:30	  SMART REGULATION, BIG TECH UND KARTELLRECHT 
Soziale Medien prägen den politischen und privaten Diskurs nachhaltig. Durch personalisierte 
Inhalte werden mitunter Meinungen ebenso wie demokratische Wahlen beeinflusst. Inwiefern 
kann das Kartellrecht den so hervorgerufenen Demokratiedefiziten und Eingriffen in die Pri-
vatsphäre Einhalt gebieten? Welche evidenzbasierten Möglichkeiten bieten sich?
Vorsitz: 
Matthias Wendland, Rechtswissenschaft

Hauptreferat: 
Viktoria Robertson, Rechtswissenschaft

Koreferat:  
Anne Witt, Rechtswissenschaft

Diskussion 

14:15	  SMART CORPORATE GOVERNANCE 
Predictive Business Analytics bildet heute das Hauptanwendungsfeld für Künstliche Intelligenz 
(KI) in der Unternehmensführung. Die eingeschränkte Nachvollziehbarkeit der Entscheidungs-
prognosen kollidiert jedoch mit den Transparenzanforderungen der Business Judgement Rule. 
Das Panel geht der Frage nach, wie KI-getriebene Entscheidungsunterstützungssysteme compli-
ancekonform gestaltet werden können.
Vorsitz: 
Viktoria Robertson, Rechtswissenschaft

Hauptreferat: 
Stefan Thalmann Wirtschaftswissenschaft 
Matthias Wendland, Rechtswissenschaft

Koreferat:  
Florian Möslein, Rechtswissenschaft

Diskussion
15:00	 Kaffeepause 

15:30	  CSR-BERICHTERSTATTUNG – WAS KANN DIE WISSENSCHAFT BEITRAGEN? 
Die CSR- bzw. Nachhaltigkeitsberichterstattung hat in den letzten Jahren sowohl in Europa 
als auch weltweit eine dynamische Entwicklung erfahren. Wie sollte eine Smart Regulation in 
Bezug auf die CSR-Berichterstattung aussehen? Was können die analytische und empirische 
Forschung im Accounting, die Psychologie und die Rechtswissenschaft zur Thematik beitragen?
Vorsitz: 
Rainer Niemann, Wirtschaftswissenschaft

Hauptreferat:
Jürgen Ernstberger, Wirtschaftswissenschaft 
Georg Schneider, Wirtschaftswissenschaft

Koreferate: 
Ursula Athenstaedt, Psychologie 
Johannes Zollner, Rechtswissenschaft

Diskussion
17:00	 Schlusswort
17:30	 Aperitif & Ende der Tagung


